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Schwächere Wahlbeteiligung bei Parlamentswahl in Frankreich

Paris, 11.06.2017, 17:19 Uhr

GDN - Bei der ersten Runde der Parlamentswahl in Frankreich zeichnet sich eine schwächere Wahlbeteiligung ab. Bis 17 Uhr haben
40,75 Prozent der Wahlberechtigten ihre Stimme abgegeben, teilte das französische Innenministerium am Nachmittag mit. 

Bei der letzten Wahl vor fünf Jahren hatten bis zu diesem Zeitpunkt bereits 48,3 Prozent gewählt, in 2007 waren es 49,3 Prozent, in
2002 sogar 50,5 Prozent und in 1997 hatten um 17 Uhr schon ganze 54,6 Prozent gewählt. Die Wahlbeteiligung spielt in Frankreich
im ersten Wahlgang eine große Rolle, weil nur diejenigen Kandidaten direkt einen Sitz bekommen, die neben der Mehrheit der
Stimmen auch mindestens 25 Prozent der Stimmen aller Wahlberechtigten im jeweiligen Wahlkreis erhalten. Um 20 Uhr werden die
ersten Prognosen erwartet.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-90569/schwaechere-wahlbeteiligung-bei-parlamentswahl-in-frankreich.html
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